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Gemeinsam.Gemeinde.Gestalten. 
Unter diesem Motto startete vor zwei 
Jahren ein breiter Bürgerbeteiligungs-
prozess im Rahmen der Lokalen 
Agenda 21. 
Gemeinsames Ziel: in Zusammenar-
beit mit den vier Ortsentwicklungs-
vereinen in Oberneukirchen, Waxen-
berg, Traberg und Höf sowie vielen 
engagierten Bürgern eine nachhaltige 

Gemeindeentwicklung selbst aktiv zu 
gestalten. Gemeinsames Ergebnis: 
„Unser Zukunftsprofil 2025 – mit 
Weitblick geplant.“ Mit zahlreichen 
Leitprojekten wird darin der Weg einer 
bunten und lebendigen Gemeinde 
in die Zukunft beschrieben. Diese im 
Gemeinderat einstimmig beschlosse-
ne Richtschnur dient als Grundlage für 
künftige Gemeindeimpulse.

Leben statt Leerstand – unsere 
Gemeinde aktiv gestalten
Ein zentrales Anliegen unserer Ge-
meindebürger ist die Nutzung leerste-
hender Objekte in den Ortskernen der 
drei Hauptorte. Jahrelang leerstehen-
de Häuser sollen zu belebten und gern 
besuchten Treffpunkten entwickelt 
werden. Dieser Auftrag wird auch 
schrittweise umgesetzt.

In Oberneukirchen wird bis Herbst 
mitten am Marktplatz mit der  LAWOG 
das neue multifunktionale „Gemein-
dehaus“ fertiggestellt. Das Gemein-
deamt samt Bürgerservice, Postpart-
nerstelle und Veranstaltungs- bzw. 
Trauungssaal, Geschäftsflächen mit 
Gastronomie und Gesundheitsange-
boten sowie Wohnungen sind darin 
untergebracht. Begleitend wird der 
Marktplatz neu gestaltet, der Verkehr 
entschleunigt und eine eigene Tief-

Ortskernbelebung hoch 3
durch aktive Bürgerbeteiligung

Unsere hohe Lebensqualität im ländlichen Raum und in  
unserer liebenswerten Gemeinde hängt vom Zusammenspiel  
vieler Faktoren ab – vor allem aber von uns selbst!

Lebendige Ortskerne, heimische Unternehmen und 
Arbeitsplätze vor der Haustüre, krisensichere Wertschöp-
fungskreisläufe, effiziente Infrastruktur, eine intakte 
Umwelt und Natur, gesunde Nahrungsmittel von regiona-
len Anbietern, ein starkes Bildungs- und Sozialnetz, bunte 
Freizeitangebote, beherzte Ehrenamtliche und vielfältige 
Vereine – und engagierte Bürgerinnen und Bürger!
 
Der Schlüssel zum Erfolg in allen Bereichen liegt im 
Zusammenhalt und Miteinander. Unser Ziel ist es daher, 
die vielen guten Ideen und Kräfte zu mobilisieren und 
zu bündeln. Jüngstes und bestes Beispiel dafür sind die 
Leitprojekte zur Ortskernbelebung in allen drei Haupt-
orten, die aus der Bevölkerung heraus entwickelt wurden 
und sichtbar Gestalt annehmen: das multifunktionale 
„Gemeindehaus“ in Oberneukirchen, das „Raiffeisenhaus“ 
in Traberg und jetzt das „Zukunftsprojekt“ in Waxenberg. 

Ein weiterer Schwerpunkt aus unserem „Zukunftsprofil 
2025“ sind unsere Gesundheits- und Sozialschwerpunkte 
sowie unser Einsatz für die Energiewende durch Klima-
schutzprojekte wie flächendeckende Umstellung auf eine 
energiesparende LED-Straßenbeleuchtung oder der Start 
des E-Carsharing „MühlFerdl“.
 
Unser Selbstverständnis und Auftrag gerade in Krisenzei-
ten ist es zusammenzuhalten, engagiert weiterzuarbeiten 
und unseren Weg einer lebendigen und bunten Gemeinde 
beständig weiterzugehen!
 
Gestalten wir unsere Gemeinde auch in Zukunft 
 gemeinsam!
 
Euer Sepp Rathgeb
Bürgermeister

Gemeinsam.Gemeinde.Gestalten.
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garage mit mehr Parkmöglichkeiten 
errichtet.
In Traberg wird soeben durch die Raiff-
eisenbank Mittleres Rodltal in zentraler 
Lage das neue „Raiffeisenhaus“ mit 
digitaler Bankstelle, Geschäftsfläche, 
Wohnungen und Spielfläche fertigge-
stellt. 

Ortskernbelebung hoch 3 – Leit-
projekt für Waxenberg  
auf Schiene
Gemeinsam mit dem Bauträger  LAWOG 
und den Architekten „Two in a box“ 
wurde jetzt auch für Waxenberg ein 
multifunktionales Ortskernprojekt 
mit 14 geförderten Mietwohnun-
gen, Geschäftsflächen und einem 
zentralen Ortsplatz als Treffpunkt 
für Jung und Alt entwickelt. Mit 
diesem Leitprojekt wird die teilweise 
jahrzehntelang leerstehende Häuser-
zeile mitten im Ort mit neuem Leben 

erfüllt. Ein integriertes Verkehrskon-
zept mit Zebrastreifen, Tiefgarage 
und zusätzlichen Parkplätzen trägt zur 
Verkehrssicherheit und Beruhigung 
bei. Der Baubeginn erfolgt noch heuer 
mit dem Abriss der Gebäude. 

Mit diesem einstimmig im Gemein-
derat beschlossenen Leitprojekt wird 
der vielfache Wunsch der Bevölkerung 

umgesetzt und das Dorf- und Ver-
einsleben gestärkt.
Unser Zukunftsprofil 2025 ist unser 
gemeinsamer Auftrag. Wir lassen den 
Worten auch Taten folgen. Mit diesen 
Leitprojekten in allen drei Ortskernen 
werden die Anregungen aus der Be-
völkerung konkret sichtbar. Ein großes 
DANKE den über 200 Ideen- und Im-
pulsgebern quer durch die Gemeinde.

Bild: © Two in a box 

Bild: © Two in a box 

Schwerpunkt
ORTS- UND DORF-

ENTWICKLUNG
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Rechnungsabschlüsse 2020 und Bericht des 
 Prüfungsausschusses
Der Bericht vom 09.03.2021 sowie die Rechnungsabschlüs-
se der Marktgemeinde Oberneukirchen und des Verei-
nes zur Förderung der Infrastruktur der Marktgemeinde 
Oberneukirchen & Co KG für das Finanzjahr 2020 wurden 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Ortsentwicklungsprojekt Waxenberg
Als Ergebnis eines breiten Bürgerbeteiligungsprozesses 
wurde zur Umsetzung dieses zentralen Ortsentwick-
lungsprojekts ein Baurechtsvertrag über 70 Jahre mit der 
LAWOG – Gemeinnützige Landeswohnungsgenossen-
schaft für OÖ zur Errichtung von Geschäftsflächen und 
geförderten Wohnungen samt Tiefgarage einstimmig be-
schlossen. Das Projekt ist wesentlicher Bestandteil unseres 
gemeinsam erarbeiteten und im Gemeinderat einstimmig 
beschlossenen „Zukunftsprofils 2025“.

Marktgemeindeamt Oberneukirchen Amtsräume 
– Verkauf des Wohnungseigentums
Zur Errichtung einer neuen Arztordination für die Bevöl-
kerung wurde im öffentlichen Interesse der Verkauf des 
Wohnungseigentums am derzeitigen Gemeindeamt an un-
sere Gemeindeärztin Frau Dr. Nina Hintringer-Spindelbalker 
einstimmig fixiert.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.7
Geringfügige Änderung der bestehenden Schutz- oder 
Pufferzone im Bauland SP 10 und SP 13 des Grundstückes 
563/7, KG. Waxenberg beim Bauland Waxenberg-Ost. 
Zugleich wurde für dieses Bauland auch die Einleitung 
des Bebauungsplans Nr. 32 – Waxenberg-Ost beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.16
Beschluss der Umwidmung des Grundstückes 2560/3 
(Teil), KG Oberneukirchen von Grünland – lafowi in Bauland 
– Wohngebiet mit überlagerter Schutz- oder Pufferzone im 
Bauland (SP 11 = Die Errichtung von Hauptgebäuden ist 
unzulässig“).

Grundstücksverkauf Bauland Waxenberg-Ost
Der Kaufvertrag an Mag. Arch. Vinzenz Naderer für die 
Grundstücke 563/7 und 563/6 zur Errichtung eines 
 verdichteten Wohnbaus samt Spielplatz und PKW-Stell-
plätzen sowie die Abtretung von Grundstücksflächen an 
das Öffentliche Gut wurden einstimmig genehmigt.

Bebauungsplan Nr. 4 - Aufhebung
Der veraltete Bebauungsplan Ehrenmüller-Großtraberg 
(Sternsteinblick) aus 1974 wurde aufgehoben.

Vermessungen nach § 15 Liegenschafts- 
teilungsgesetz
Beim Bauland Punzing wird aufgrund vorliegender Tei-
lungspläne die grundbücherliche Durchführung der 
Abtretung an bzw. Auflassung von Öffentlichem Gut beim 
zuständigen Bezirksgericht nach den Sonderbestimmun-
gen gemäß §§ 15 ff LiegTeilG veranlasst.

Bildungseinrichtung Waxenberg,  
2. Bauabschnitt – Vergaben 
Die Außengestaltung mit € 94.192,87 exkl. USt. wurde an 
die heimische Firma Simader vergeben.

Wassergenossenschaft Waxenberg – 
 Haftungsübernahme
Für die Wasserversorgung der neuen Bauparzellen in 
Waxenberg wird eine Kredit-Ausfallshaftung in Höhe von 
€ 60.000,00 übernommen.

Gehweg-Errichtung und Gehsteig-Sanierung ent-
lang Waxenberger Straße – Finanzierungsplan
Die Finanzierungsdarstellung des Amtes der Oö. Landesre-
gierung vom 09.03.2021 wurde beschlossen.

Straßenbauprogramm 2021
Für die geplanten Straßenbauprojekte wurde der Schotter-
ankauf von der Firma Treul aus Gunskirchen, der Schotter-
transport an die Firma Foisner Trans aus Oberneukirchen 
und die Asphaltierungsarbeiten an die Firma Porr aus Linz 
vergeben.

Hort Oberneukirchen und Waxenberg, Schüler-
betreuung Traberg, Lebenshaus Oberneukirchen
Die Abrechnungen des Betriebsjahres 2020 wurden ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

Gemeinderatssitzungen  
vom 24. März 2021 

Neues bezirksübergrei-
fendes Testangebot
Neben den bewährten Teststandorten in Bad Leonfel-
den, Altenberg, Walding und Hellmonsödt gibt es seit 
Kurzem mit ehrenamtlicher Unterstützung aus unserer 
Gemeinde auch in St. Veit i. M. die Möglichkeit sich 
testen zu lassen: 
Di. 17.30–20.00 Uhr und Fr. 16.30–20.00 Uhr

www.oesterreich-testet.at
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Vor Kurzem gab es in der Schulküche 
der Mittelschule Oberneukirchen 
besondere Unterstützung: Unser 
Bürgermeister half beim Zubereiten 
der pikanten Germteigschnecken mit 
Salat. Trotzdem wurde alles rechtzeitig 
fertIg. 

Täglich werden in unserer Schulküche 
rund 250 g’schmackige Mittagessen 
zubereitet. 

Danke unseren drei Köchinnen Ingrid 
Durstberger, Karin Hochreiter und 
Maria Dumfart für ihre täglichen und 
gesunden Köstlichkeiten!

Egal ob eine helfende Hand, ein aufmunterndes Wort, eine 
saubere Bildungseinrichtung, ein Besen oder eine Pausen-
aufsicht gebraucht wird – unsere Schulwarte und Reini-
gungskräfte sind immer zur Stelle. 

Zuletzt wurden insgesamt 4 Stück multifunktionale Bo-
den-Reinigungsmaschinen für unsere Schulen und Kin-
derbetreuungseinrichtungen mit rund 500 Kindern und 
Jugendlichen angeschafft. 
Danke für eure wertvolle Arbeit jeden Tag!

Gesunde Schulküche

Unser Gemeindeteam – Helfer in  
allen Bildungseinrichtungen
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In Kooperation mit MühlFerdl E-Carsharing, dem örtlichen 
Autohaus Opel Pramer und Sponsoren bekommen wir ein 
E-Auto zum Teilen. Sobald sich 15 Nutzer gefunden haben, 
steht der Opel Corsa-e beim neuen Gemeindehaus in 
Oberneukirchen zum Fahren bereit. Sei dabei und melde 
dich an!

Was ist E-Carsharing „MühlFerdl“?
Carsharing ist die gemeinsame Nutzung eines Autos durch 
mehrere Nutzer. Beim MühlFerdl handelt es sich um ein 
regionsübergreifendes Carsharingprojekt mit reinen 
E-Autos. Als Mitglied kann das Fahrzeug online nach 
Bedarf gebucht und mittels Mitgliedskarte am Standort 
abgeholt werden. Nach der Fahrt wird das Fahrzeug wieder 
an den Standort zurückgebracht, angesteckt und wieder 
mit der Karte versperrt. 

Welche Vorteile bringt der MühlFerdl?
Mit dem MühlFerdl kann man individuell mobil sein, ohne 
ein eigenes Auto zu besitzen. Das spart Geld und Zeit! Der 
MühlFerdl ist eine tolle Ergänzung für die individuelle Mobili-
tät. Ganz besonders als Ersatz für ein teures Zweit- oder 
Drittauto ist es ein optimales Angebot.

Was kostet die Mitgliedschaft bei MühlFerdl?
Mit einer Jahresgebühr von € 360,– (1 Euro pro Tag!) bist 
du dabei! Bei der Mitgliedschaft sind 52 Nutzungsstunden 
inkludiert. Jede weitere Stunde kostet € 3,90. Für den ganzen 
Tag (24 Stunden) gilt der pauschale Tagessatz von € 39,00.

Wer kann ich Nutzer des MühlFerdl werden?
Nutzer kann eine Familie, ein Verein, die Gemeinde oder ein 
Betrieb sein! 

Ab 15 NutzerInnen kann der MühlFerdl starten. Sei dabei 
und nutze das neue innovative Mobilitätsangebot!

Wir bekommen einen  
MühlFerdl – sei dabei!

Online registrieren Jederzeit buchen Auto aufsperren Losfahren

Schwerpunkt
UMWELT
ENERGIE

Interesse?
Unter www.muehlferdl.at bzw. 07941/21222-76 und 
0660/1457878 kannst du dich informieren und registrieren!
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Die erste Straßenbeleuchtung von Oberneukirchen wurde 
im Jahr 1969 errichtet. Als Energiespargemeinde besteht 
hier dringender Handlungsbedarf. Der Ausschuss für 
Umwelt und Energie mit Obmann Dieter Schwendtner 
setzt hier einen starken Impuls in Sachen Energie- und 
Klimaschutz. Mit der Montage der neuen LED-Straßenbe-
leuchtung im gesamten Gemeindegebiet wird demnächst 
begonnen. Insgesamt befinden sich 150 Lichtpunkte mit 
verschiedenen und zum Teil technisch überholten Systemen 
in Betrieb. Durch die Umrüstung mit Gesamtkosten von 
rund € 76.000,– auf LED-Technologie wird nicht nur Klima-
schutz aktiv gelebt, sondern jährlich auch tausende Euro 
Stromkosten eingespart. Eine echte Zukunftsinvestition, 
die sich in wenigen Jahren auch rechnet!

Klimaschonende Umrüstung  
auf LED-Straßenbeleuchtung

Schütz Technik GmbH und Ausschussobmann Dieter Schwendt-
ner freuen sich über das gelungene Klimaschutz-Projekt. Die Bauhofmitarbeiter bei der Querungshilfe Schaffetschlag. 

Ein Freitagabend ohne Musikprobe 
ist einfach kein normaler Freitag. 
MV-Obfrau Michaela Niederhametner 
verteilte aus diesem Grund an jeden 
Musiker das Paket „Musikprobe to go“ 
mit drei Musikstücken und einer süßen 
Überraschung. 

Neue Notenmappen wurden kürzlich 
von Jugendkapellmeister Franz Kitz-
müller an die Jungmusiker übergeben. 
Der Ankauf wurde vom langjährigen 
Partner und Sponsor der Raiffeisen-
bank Traberg mit Bankstellenleiter 
Christian Mühleder unterstützt. 

Damit steht einem hoffentlich baldigen 
gemeinsamen Start nichts mehr im 
Wege! 

„Musikprobe to go“ & neue  
Notenmappe für Jugendkapelle

Schwerpunkt
UMWELT
ENERGIE

Schwerpunkt
KULTUR
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Auf großes Interesse stieß die gemein-
same Aktion „Benefizsuppen to go“ 
des Hilfswerks und des Arbeitskrei-
ses der Gesunden Gemeinde.
Im Lebenshaus wurde heuer erstmals 
„Suppe im Glas“ für den Verzehr zu-
hause angeboten. 

Viele Privatpersonen und Mitarbeiter 
heimischer Firmen nutzten das An-
gebot und waren von der Vielfalt des 
Suppenangebotes begeistert. 

Danke den vielen Ehrenamtlichen für 
die Unterstützung und die ausgezeich-
neten Suppen! Die freiwilligen Spen-
den kommen ausschließlich 
sozialen Projekten des 
Hilfswerkvereins in Ober-
neukirchen zugute.

Unsere Gesunde Gemeinde beteiligt 
sich in den Jahren 2021–2022 am 
Schwerpunkt „Gesundheit verste-
hen.Gesundheit leben.“ Innerhalb 
der nächsten zwei Jahre werden wir 
verschiedene Aktivitäten planen und 
umsetzen. Wir laden alle Interessierten 
zur Mitgestaltung herzlich ein!

Mineralstoffe und Vitamine hal-
ten das Immunsystem fit
Die Funktion der Immunzellen und 
unser (Energie)Stoffwechsel sind eng 
verbunden. So beeinträchtigen sowohl 
Unterernährung als auch Übergewicht 
die Funktion der Immunzellen, was un-
ter anderem mit erhöhter Anfälligkeit 
für Infekte einhergeht. 

Eine Kost, die arm an pflanzlichen 
Lebensmitteln ist und viele Fertigpro-
dukte beinhaltet, führt zur Entstehung 
einer Unterversorgung an lebensnot-
wendigen Mikronährstoffen. 

Mikronährstoffe, welche eine be-
sondere Rolle in der Immunabwehr 
spielen:

  Sekundäre Pflanzenstoffe in roten, 
orangen, violetten Obst- und 
Gemüsesorten sowie Gemüse mit 

einer „scharfen Note“ (Kren, Rettich, 
Zwiebel, Knoblauch)

  Ballaststoffe in Vollkorngetreide, 
Hülsenfrüchten, Nüssen, Samen, 
Obst, Gemüse

  Mineralstoffe Eisen, Zink, Selen
  Vitamine A, D, E, C, B2, B6, B12, 

Folsäure

Die meisten dieser „immunstärken-
den“ Inhaltsstoffe kommen in pflanz-
lichen Lebensmitteln vor. Für die Ver-
sorgung mit Eisen, Zink, Selen, Vitamin 
D, E, B2, B12 sind aber auch fettarmes 
Fleisch, fette Meeresfische, Eier, 
Milchprodukte wie Käse und pflanz-
liche Öle wesentlich. Vitamine und 
Mineralstoffe in Tablettenform sind bei 
einer ausgewogenen Ernährung nicht 
notwendig, da eine Überdosierung die 
Gesundheit sogar gefährden kann. 

Benefizsuppen „to go“ – ein Hit!

Gesundheit verstehen. 
Gesundheit leben.

V.l: Helga Danner (Firma Simader), Bgm. Josef Rathgeb, Hilfswerk Zivildiener 
David Pargfrieder, Hanni Stimmeder und Regina Atzmüller mit Stützpunkt-
leiterin des Lebenshauses und Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde 
Anneliese Bräuer.   Foto: Erika Ganglberger

Oberneukirchen – Waxenberg - Traberg
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Schwerpunkt
SOZIALES

GESUNDHEIT
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Anita Merl war über 17 Jahre als Familienberaterin im 
Lebenshaus tätig. Nun geht sie in den wohlverdienten Ru-
hestand. Ihre Nachfolgerin Andrea Langes ist Sozialarbei-
terin, Eingetragene Mediatorin im BMJ und Psychologische 
Beraterin. 

„Dieses vertrauliche und anonyme 
Angebot ist gerade in der Krise sehr 
wichtig“, ist auch Vizebgm. Anneliese 
Bräuer überzeugt.

Als Dank für die wertvolle Arbeit in ungewohnten Zeiten 
überbrachten der Bürgermeister und die Bildungsaus-
schuss-Obfrau einen regionalen Ostergruß an die insgesamt 
60 PädagogenInnen unserer Bildungseinrichtungen. Sie 
begleiten die rund 500 Kinder und Jugendlichen in der Krab-
belstube, den beiden Kindergärten und Volksschulen sowie 
in der Mittelschule während des gesamten Bildungsjahres 
vorbildlich und leisten damit einen unverzichtbaren Beitrag 
für eine zukunftsfähige Gemeindeentwicklung. „Diese Inves-
tition in die jungen Menschen bringt mit Abstand die besten 
Zinsen“, bedanken sich beide Gemeindeverantwortlichen.

Passend zu Ostern gab es heuer ein besonders süßes 
Dankeschön: eine Backmischung zum Selbermachen von 
leckeren Schokomuffins, handmade by „LoRe – Gin-Destil-
lerie“ in der Herzhaften Höf. 

Neue Familien-
beraterin

Regionale süße Ostergrüße  
in allen Bildungseinrichtungen

V.l. Anneliese Bräuer, Anita Merl und Andrea Langes

Danke den beiden Direktorinnen Dorothea Wolfesberger und 
Andrea Schwarz, stellvertretend für alle Bildungseinrichtun-
gen, für den gelebten Zusammenhalt in der Gemeinde.

Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein 
 soziales Dienstleistungsunternehmen 
mit 19 Familien- und Sozialzentren in 
OÖ und sucht ab sofort eine
 

Reinigungskraft (m/w) 
für Oberneukirchen  
und Umgebung
(ca. 20 Wochenstunden) 

Profil: 
  selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten 
   Repräsentation des Hilfswerkes durch ein  

ordentliches Erscheinungsbild 
  Höflichkeit und Freundlichkeit den Kunden gegenüber 
  Führerschein B und eigener PKW unbedingt  

erforderlich 
  Zuverlässigkeit und Flexibilität 
  Teamfähigkeit 
  beste Deutschkenntnisse erforderlich 

Bezahlung: 
Mindestentgelt brutto € 1.718,20 pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung; Kilometergeld 

Kontakt: 
OÖ Hilfswerk GmbH Familien- und Sozialzentrum Ober-
neukirchen, Auf der Bleich 2a,  4181 Oberneukirchen 
lebenshaus@ooe.hilfswerk. at, www.lebenshaus.at,  
Tel. 07212/3012, Tel. 0664/807 651 720 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung inkl. Lebenslauf. 

Schwerpunkt
SOZIALES

Schwerpunkt
BILDUNG
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Wir bieten das Service der umweltfreundlichen „Elektro-
nischen Zustellung der Gemeindevorschreibung“ für alle 
EDV-Nutzer an. Ganz einfach, ohne langwierige Anmeldung 
oder Passwortverwaltung und vor allem kostenlos!
Ein positiver Nebeneffekt: Sie helfen dadurch Papier zu 
sparen und schonen die Umwelt.

Bei Interesse finden Sie das Anmeldeformular unter www.
oberneukirchen.at/gebuehren oder Sie senden uns eine 
E-Mail an freller@oberneukirchen.ooe.gv.at (Betreff: 
Duale Zustellung). Bitte geben Sie uns Name, Anschrift und 
E-Mailadresse bekannt und schreiben Sie den Text: „Ja, ich 
möchte meine Vorschreibung elektronisch erhalten.“

Bei Fragen steht Ihnen Frau Birgit Freller unter 
07212/7055-18 gerne zur Verfügung.

Das Wanderwegenetz des Mühlviertler Hochlands und der 
Region Sterngartl bietet allen Erholungssuchenden eine 
Vielfalt heimischer Kulturlandschaften, ökologisch wertvoller 
Gebiete und ein kleinräumiges Mosaik an Naturschönheiten. 
Auf der Karte findet man Kurz- und Weitwanderwege. 

Die Naturerlebniskarten Mühlviertler Hochland/Region 
Sterngartl liegen auf allen Gemeindeämtern der zwölf 
Sterngartl-Gemeinden auf sowie im Büro des Tourismus-
verbandes Mühlviertler Hochland und der Leader-Region 
Sterngartl Gusental.

Elektronische Zustellung  
der Gemeindevorschreibung

Die Naturerlebniskarte 

Jetzt
kostenlos unter

www.oberneukirchen.at/ 
gebuehren
beantragen

„Die neue Auflage bringt sowohl die Wanderwege und High-
lights des Tourismusverbandes Mühlviertler Hochland als auch 
der Region Mühlviertler Sterngartl auf eine Karte zusammen. 
Sie erweitert die beliebte Sterngartl-Wanderkarte, die es seit 
1997 gibt“, freuen sich die Regions-Verantwortlichen über die 
neue Naturerlebniskarte. Foto: © Mühlviertler Sterngartl/Mühlvierler Hochland

Das Mühlviertler Hochland treibt fleißig unsere Tourismusre-
gion voran, vor allem mit der neuesten Entwicklung. Seit ein 
paar Wochen ist die neue MüLi-Navi-App erhältlich. In der 
übersichtlichen Handy-App gibt es eine Vielzahl an Routen 
im Mühlviertler Hochland und auch grenzüberschreitende 
Outdoor-Erlebnisse in Südböhmen zu entdecken. Zusätzlich 
können die GPS-Daten heruntergeladen werden. 

Wichtig dabei ist vor allem, dass es sich ausschließlich 
um zugelassene Wege handelt. Die App lässt kein Hoch-
laden von anderen, nicht genehmigten Strecken zu. Das ist 
auch ein wichtiges Signal für alle Grundstücksbesitzer.

Am besten gleich kos-
tenlos im Google oder 
Apple Play Store 
downloaden und 
losstarten!

MüLi-Navi-App
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Jubiläen & Ehrungen

Mit Abstand die herzlichsten Glückwünsche an alle Jubilare.Diamantene Hochzeit
Franz und Ludmilla Gillhofer, Höf 30
Josef und Josefa Beneder, Unterwaldschlag 18

85. Geburtstag
Gottfried Pammer, Amesschlag 1
Leopoldine Stadlbauer, Königsdorf 2
Hermine Hauzenberger, Brisnerweg 10
Johann Eder, Schaffetschlag 55
Josef Barth, Höf 35
Franz Gillhofer, Höf 30
Hedwig Elmer, Vorstadt 24

80. Geburtstag
Ludmilla Gillhofer, Höf 30
Johann Engleder, Schaffetschlag 66
Hildegard Lehner, Oberwaldschlag 1
Elfriede Kapsamer, Talstraße 12
Wilhelm Preining, Auf der Bleich 2b/5
Karl Josef Pischlöger, Punzing 24
Maria Pammer, Forststraße 17
Adolf Diesenreiter, Fuchsgraben 34

Aufgrund der aktuellen Situation kann leider noch nicht 
zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen werden. Wir 
möchten den Jubilaren dennoch mit einer persönlichen 
Glückwunschkarte und dem Anführen in unserem Bürger-
info vorab gratulieren. 

Die Einladung zum Mittagessen mit gemütlichem Beisam-
mensein wird sobald wie möglich nachgeholt! Wir freuen 
uns darauf!

Kurzinformationen
  Danke an alle Grundstücks-

besitzer, welche das Aufstellen der 
Schneegatter duldeten. 

  Bebauungsplan Niedermayr 
Die Marktgemeinde Oberneukirchen 
hat die Absicht, den Bebauungsplan 
Nr. 33 zu erstellen. Gemäß § 33 Abs. 
1 Oö. Raumordnungsgesetz 1994, 
LGBI. Nr. 114/1993 in der gültigen 
Fassung wird diese Absicht durch 
4-wöchigen Anschlag mit der Auf-
forderung kundgemacht, dass jeder, 
der ein berechtigtes Interesse glaub-
haft machen kann, seine Planungs-
interessen beim Gemeindeamt bis 
spätestens 5. Mai 2021 schriftlich 
bekannt geben kann. 

  BAV – Abholung der Gelben 
Säcke/Papiertonnen: Das Angebot 
wird vom BAV in unserem Bezirk 
kostenlos angeboten. Alle Bürger 
sind aber bis zur Abholung durch 
die Firma Zellinger für den Kunst-
stoff- und Papiermüll selbst verant-

4181  Oberneukirchen oder per Mail 
an praxi@bitte-laecheln.at.

  Feuerlöscherüberprüfung: 
Am 22. Mai findet von 8 bis 12 Uhr 
im FF-Haus Oberneukirchen die 
Feuerlöscherüberprüfung statt. 

  FSME Impfung: Der Sani-
tätsdienst der BH UU bietet wieder 
FSME Impfungen an. Die Impfun-
gen finden ausschließlich auf der 
BH UU statt. Termine sind der 19. 
April, 26. April und 3. Mai 2021. 
Rückfragen und Anmeldung unter 
0732/731301.

wortlich! Die Säcke bzw. die Tonnen 
sind so zu platzieren, dass sie weder 
von Wind noch Tieren nachts verweht 
oder verschleppt werden können. Die 
Entsorgung im ASZ ist wie gewohnt 
weiterhin möglich und erwünscht!  

  Wohnung in Oberneukirchen 
der Lawog: 77,49 m², 3-Zimmer im 1. 
Stock, PKW-Stellplatz, Besichtigung 
nach Vereinbarung, 07212/7055.

  Wohnung in Oberneukirchen 
der WSG: 31,27 m², 1 Zimmer, Miete 
€ 230,–, Infos bei Jakob Burgstaller, 
0676/9008063.

  Familiär geführte Zahnarztor-
dination im Mühlviertel sucht Ver-
stärkung! Idealerweise PAss/ZAss 
mit Berufserfahrung, gerne auch 
Quereinsteiger mit Interesse an 
einem neuen Berufsfeld mit Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Bewerbungs-
unterlagen entweder an: Ordination 
Charl Chapman,  Ledererstraße 4a, 
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Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und 
erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Vereinsinterne oder  regelmäßig 
wiederkehrende Termine werden aus Platzgrün-
den nicht immer abgedruckt. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Website der 
Marktgemeinde Oberneukirchen – www.
oberneukirchen.at – Veranstaltungen, Vorträge, 
Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlich-
keit zur Kenntnis zu bringen. 

Gedruckt nach der  Richtlinie 
„Druckerzeugnisse“  
des Österreichischen  
Umweltzeichens, Druckerei 
Bad Leonfelden, UW 1093.

Am Samstag, 17. April, ist „Großputz-
tag“. Mit Handschuhen und Müllsä-
cken bewaffnet, werden wir gemein-
sam die Straßen, Flussläufe und Wege 
in unserer Gemeinde säubern.
Wir sind wieder für die Umwelt unter-
wegs und laden euch ein, mitzuma-
chen! Als Familie, in Kleingruppen, je 
nach aktueller Corona-Lage. 
Auch wenn wir nicht alle gemeinsam 

unterwegs sein können, ist das Ergeb-
nis doch ein gemeinsames! 

17. April 2021  
von 9–12 Uhr

Handschuhe und Müllsäcke sind am 
Gemeindeamt erhältlich. Unser ASZ 
nimmt bis Mittag den gesammelten 
Müll gerne entgegen.

Unsere Gastronomie
betriebe bieten Abhol 
und Lieferservices an. 
Genießen Sie zu Hause 
die regionalen Schman
kerl und unterstützen Sie 
dabei unsere Gastrono
miebetriebe.

Freunde der Erde- 
Sammelpassaktion

„Gutes tun und Pickerl sammeln 
für den Klimaschutz“ heißt es 
von 17. Mai bis 11. Juni.

Frag einfach in den Betrieben 
nach, ob sie sich an der Sammel-
passaktion beteiligen und sammle 
möglichst viele Pickerl. Gib den 
vollen Sammelpass bis 18. Juni am 
Gemeindeamt ab. 

Hui statt Pfui – Flurreinigung 2021

Regionale Schmankerl 
bestellen und genießen

Waldinsel

Lindenwirt

Gasthof Annahof

Fridis Marktstub‘n

Hoftaverne Atzmüller

Schwerpunkt
UMWELT
ENERGIE


